
 

DE    DE 

DE 



 

DE 1   DE 

BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES 
Nr. 71/2004 

vom 8. Juni 2004 

zur Änderung des Anhangs II (Technische Vorschriften, Normen, Prüfung und 
Zertifizierung) des EWR-Abkommens 

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS – 

gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, geändert durch das 
Anpassungsprotokoll zum Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum, nachstehend 
„Abkommen“ genannt, insbesondere auf Artikel 98, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1) Anhang II des Abkommens wurde durch den Beschluss des Gemeinsamen EWR-
Ausschusses Nr. 102/2002 vom 12. Juli 2002 1 geändert. 

(2) Die Verordnung (EG) Nr. 2679/98 des Rates vom 7. Dezember 1998 über das 
Funktionieren des Binnenmarktes im Zusammenhang mit dem freien Warenverkehr 
zwischen den Mitgliedstaaten2 ist in das Abkommen aufzunehmen. 

(3) Die Entschließung des Rates und der im Rat vereinigten Vertreter der Regierungen der 
Mitgliedstaaten vom 7. Dezember 1998 über den freien Warenverkehr3 ist in das 
Abkommen aufzunehmen - 

BESCHLIESST: 

Artikel 1 

Anhang II Kapitel XX des Abkommens wird wie folgt geändert: 

1. Nach der Überschrift „XX. FREIER WARENVERKEHR – ALLGEMEINES“ 
werden folgende Überschrift und Nummer eingefügt: 

„RECHTSAKTE, AUF DIE BEZUG GENOMMEN WIRD 

1. 398 R 2679: Verordnung (EG) Nr. 2679/98 des Rates vom 7. Dezember 1998 
über das Funktionieren des Binnenmarktes im Zusammenhang mit dem freien 
Warenverkehr zwischen den Mitgliedstaaten (ABl. L 337 vom 12.12.1998, S. 
8).“ 

                                                 
1 ABl. L 298 vom 31.10.2002, S. 17.  
2 ABl. L 337 vom 12.12.1998, S. 8. 
3 ABl. L 337 vom 12.12.1998, S. 10. 
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2. Die Nummern 1, 2, 3 und 4 werden zu den Nummern 2, 3, 4 bzw. 5. 

3. Nach Nummer 5 (Empfehlung 2001/893/EG der Kommission) wird folgende 
Nummer eingefügt: 

„6. 498 X 1212(01): Entschließung des Rates und der im Rat vereinigten Vertreter 
der Regierungen der Mitgliedstaaten vom 7. Dezember 1998 über den freien 
Warenverkehr (ABl. L 337 vom 12.12.1998, S. 10).“ 

Artikel 2 

Der Wortlaut der Verordnung (EG) Nr. 2679/98 und der Entschließung des Rates und der im 
Rat vereinigten Vertreter der Regierungen der Mitgliedstaaten vom 7. Dezember 1998 in 
isländischer und norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des Amtsblattes der 
Europäischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich. 

Artikel 3 

Dieser Beschluss tritt am 9. Juni 2004 in Kraft, sofern dem Gemeinsamen EWR-Ausschuss 
alle Mitteilungen nach Artikel 103 Absatz 1 des Abkommens vorliegen*. 

Artikel 4 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblattes der 
Europäischen Union veröffentlicht. 

Brüssel, den 8. Juni 2004 

 Für den Gemeinsamen EWR-Ausschuss 
 Der Vorsitzende 
 
 
 S. Gillespie 
  
  
 Die Sekretäre 
 des Gemeinsamen EWR-Ausschusses 
 
 
 
 Ø. Hovdkinn M. Brinkmann 

                                                 
* Das Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde mitgeteilt. 
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ERKLÄRUNG DER EFTA-STAATEN 

ZUR ENTSCHLIESSUNG DES RATES UND DER IM RAT VEREINIGTEN 
VERTRETER DER REGIERUNGEN DER MITGLIEDSTAATEN VOM 7. DEZEMBER 

1998 ÜBER DEN FREIEN WARENVERKEHR 

(EINFÜGUNG EINER NEUEN NUMMER 6 IN ANHANG II KAPITEL XX (FREIER 
WARENVERKEHR – ALLGEMEINES) DES EWR-ABKOMMENS) 

Die EFTA-Staaten verpflichten sich, alles in ihren Kräften Stehende zu tun, um die gleichen 
Verpflichtungen wie die EU-Mitgliedstaaten zur Umsetzung der Entschließung des Rates und 
der im Rat vereinigten Vertreter der Regierungen der Mitgliedstaaten vom 7. Dezember 1998 
über den freien Warenverkehr zu übernehmen.  
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GEMEINSAME ERKLÄRUNG 

ZUR AUFNAHME DER VERORDNUNG (EG) NR. 2679/98 DES RATES VOM 7. 
DEZEMBER 1998 ÜBER DAS FUNKTIONIEREN DES BINNENMARKTES IM 
ZUSAMMENHANG MIT DEM FREIEN WARENVERKEHR ZWISCHEN DEN 

MITGLIEDSTAATEN IN DAS ABKOMMEN  

(EINFÜGUNG EINER NEUEN NUMMER 1 IN ANHANG II KAPITEL XX (FREIER 
WARENVERKEHR – ALLGEMEINES) DES EWR-ABKOMMENS) 

Die Vertragsparteien stimmen darin überein, dass die in der Verordnung (EG) Nr. 2679/98 
des Rates genannten Punkte für die Vollendung des Binnenmarktes von großer Bedeutung 
sind.  

Daher wünschen die Vertragsparteien die Anwendung der Verordnung (EG) Nr. 2679/98 im 
Rahmen des EWR-Abkommens. 

Dies bedeutet jedoch nicht, dass der Bereich Justiz und Inneres als solcher in den 
Geltungsbereich des EWR-Abkommens fällt. 


